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DER TRAUM DER DREI BÄUME 
 

Es waren einmal drei kleine Bäume. „Wenn ich einmal groß bin, möchte ich eine wunderbar geschnitzte 
Schatztruhe werden“, sagte der erste Baum. „Aus meinem Holz soll ein riesiges Schiff gebaut werden, 
mit dem Könige über das Meer segeln“, träumte der zweite Baum. Ganz andere Pläne hatte 
der dritte:   „Ich möchte hier auf unserem Hügel bleiben und ein ganz großer Baum 

werden. Wenn die Menschen unten aus dem Dorf dann zu mir 
hochschauen, werden sie den Himmel sehen und an Gott denken“. 

Die Bäume wuchsen heran. Eines Tages stiegen drei Holzfäller den 
Hügel  hinauf. „Mein Traum wird wahr: Jetzt machen sie eine 
schöne Truhe aus mir“, freute sich der erste Baum. Doch als man 
ihn in die Schreinerwerkstatt brachte, war die Enttäuschung groß: 
Aus seinem Holz fertigte der Schreiner eine ganz normale 

Futterkrippe. Auch dem zweiten Baum erging es nicht besser: Von 
wegen stolzes Schiff – ein einfaches Fischerboot wurde aus ihm. Den 

dritten Baum ereilte das schlimmste Los überhaupt: Der Holzfäller 
zersägte ihn und legte die Balken in ein Lager. 

Viele Jahre vergingen. Ihre Träume hatten die drei Bäume schon fast vergessen. 
Doch eines Tages passierte dem ersten Baum etwas völlig Unerwartetes. Eine junge Frau, Maria, 
legte ihr Neugeborenes in die Futterkrippe. So erfüllte sich der Traum von der Schatztruhe doch 
noch. 
Auch der zweite Baum erlebte eine Überraschung. Eines Tages stieg ein müder Wanderer mit seinen 
Freunden in das alte Fischerboot. Er legte sich gleich hin und schlief ein, als plötzlich ein gewaltiger 
Sturm losbrach. „Wir werden alle untergehen“, fürchtete sich das kleine Boot. Doch in letzter Minu-
te stand der Wanderer auf, streckte seine Hand über dem Wasser aus… und der Wind legte sich. 
Plötzlich wusste der zweite Baum, dass er den König des Himmels und der Erde an Bord hatte. 
An einem Freitagmorgen war auch die Stunde des dritten Baumes gekommen. Unsanft wurde er aus 
dem Holzstapel herausgerissen und einem Mann auf die Schulter gelegt, der ihn mühsam auf einen 
Hügel hinaufschleppen musste. Oben angekommen nagelten Soldaten die Hände und Füße des 
Mannes an dem Baum fest. Der Baum schämte sich sehr, dass aus ihm so etwas Grausames gewor-
den war. „Ich wollte die Menschen doch an Gott erinnern – und jetzt das“, dachte er traurig. 
Doch als am Ostersonntagmorgen die Sonne aufging, wurde ihm klar: „Ich, der ich ein Baum werden 
wollte, der die Menschen an Gott denken lässt, ich bin ein solcher Baum geworden! Nur ganz anders, 
als ich es mir vorgestellt habe! Ich bin zum Baum des Kreuzes geworden, der den Menschen zeigt, dass 
Gottes Liebe keine Grenzen kennt, auch nicht die Grenze des Todes! Mein Traum ist doch noch in 
Erfüllung gegangen – Träume werden wahr. Nur eben manchmal ganz anders, als wir uns das ausma-
len!“ 



 
 
 
 

Herzliche Einladung zur Mitfeier! 
 
Donnerstag, 19.10., 
19.30 Uhr, Taborsaal 

1. Taborsaalgespräch mit Prof. Dr.Rudolf Hoppe, Bonn:
„Wie hat Jesus Gemeinde gewollt“ 
Impulse aus neutestamentlicher Perspektive 
 

Samstag, 21.10., 
19.30 Uhr, Taborsaal 

Ein Abend frei nach Loriot - Dramatische Momente 
zwischenmenschlicher Konversation von und mit Chris-
toph Scheeben und Tom Döker und bekannten Gemein-
demitgliedern 
 

Dienstag, 24.10, 
19.30 Uhr, Taborsaal 

2. Taborsaalgespräch mit Pater Alfons Höfer SJ, Köln: 
„Wie hat Jesus Gemeinde gewollt“ 
Impulse auf dem Weg zur „Gemeinde von morgen“ 
 

Donnerstag, 26.10., 
20.00 Uhr, Taborsaal 

Taborcup, das ultimativ-christliche Preis-Skatturnier! 
Startgeld: 3,-- Euro! Um pünktliches Erscheinen wird ge-
beten, ebenfalls um Anmeldung im Pfarrbüro. 
 

Freitag, 27.10., 
19.00 Uhr, Taborsaal 

Herbstfest der Freunde und Förderer der Pfarrgemeinde 
Christi Verklärung e.V. Ehrengast: Monsignore Hans 
Hausdörfer. Thomas Porschen sorgt wieder für Genüsse 
der besonderen Art. 
 

Samstag, 28.10., 
14.00 Uhr, Taborsaal 

Pötties Spaghetti-Tafelfreuden 
Veranstaltung der Freunde und Förderer der Pfarrgemein-
de Christi Verklärung e.V. für 3-12-jährige Kinder, ihre 
Eltern und Großeltern 
 

 

Samstag, 28.10., 
19.00 Uhr,  
Christi Verklärung 

 

Vigilfeier als meditative Kirchenführung: Die Kirche 
einmal anders/in einem neuen Licht erleben mit 
Pfarrer Heribert Meurer; Orgel: Robert Gandor 
 

 

Sonntag, 29.10., 
11.00 Uhr,  
Christi Verklärung 

 

Festmesse zum 40. Jahrestag der Kirchweihe 
Unser Kirchenchor singt mit Solisten und Orchester  
die Missa brevis D-Dur von W.A. Mozart 
 

 

Sonntag, 29.10., 
nach der Festmesse, 
Taborsaal/Taborplatz 

 

Pfarrfest  im und um den Taborsaal. 
Herzliche Einladung zu Begegnung und Informati-
on. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
 



 
Donnerstag, 2.11., 
19.00 Uhr, 
Christi Verklärung 
 

Feierliches Requiem  
für die Verstorbenen unserer Gemeinde 

Samstag, 4.11., 
15.00 Uhr, 
Christi Verklärung 
 

Musical „Der Beginn“ 
Ein Musical zum Thema „Schöpfung für Kinderchor, Ju-
gendchor, Gemischten Chor und Instrumente 

Sa, 4.11./So, 5.11. 
Sa:  16.00 – 19.00 Uhr 
So: 11.30 – 16.00 Uhr 
 

Buchausstellung unserer Bücherei 
Taschenbücher, Ratgeber, Köln-Bücher, Hörbücher, Bel-
letristik, Kinderbücher. 

Sonntag, 5.11. 
11.00 Uhr 
Christi Verklärung 
 

Mess op kölsch „In unserm Veedel“ 
Als Abschluss des Kirchweihjubiläums 

 
 

 
 
 

EINIGE DATEN  
ZU UNSERER PFARRKIRCHE  

CHRISTI VERKLÄRUNG 
 

29. Oktober 1966 Kirchweihe durch Weihbischof Dr. Augustinus Frotz 
(Architekt: Josef Lehmbrock, Düsseldorf, 
Altar: Bildhauer Klein, Düsseldorf, 
Fensterrose: Glasmaler Peltzer, Düsseldorf) 

1967 Glocken; die größere aus Ostpreußen, 300 Jahre alt 
1971 Altarkreuz (Hubert Gülden, Köln) 

31. März 1974 Orgelweihe (Willi Peter, Köln-Mülheim) 
1975 Tabernakel (Jutta Osten) 
1976 Wärmedämmung der Kirche (Fa. Eich, Daun) 
1978 Altarplatte in der Krypta 

(mittelalterliche Altarplatte aus dem Kölner Dom) 
1979 Neue Krippe (Rosemarie Peter, Köln-Heimersdorf) 
1980 Ambo (Paul Nagel, Wesseling) 
1990 Restaurierung unserer Madonnenfigur 

(Aargau/Schweiz, ca. 1750) 
1998 Taufstein auf einem Kapitell (19. Jh.) des Kölner 

Doms (Kölner Dombauhütte) 
1998 Gitter an der Taufkapelle (Fa. Esser, Odenthal) 
1999 Buchablage für das Lektionar an der Altarwand  

(Fa. Esser, Odenthal) 
2000 Ikone „Verklärung Christi“ (Russland, ca. 1600) 

 
 



 
TABORSAALGESPRÄCHE 

„Wie hat Jesus Gemeinde gewollt?“ 
Unter diesem gemeinsamen Thema stehen die 
beiden Taborsaalgespräche  
 

1. TABORSAALGESPRÄCH 
Donnerstag, 19. Oktober, 19:30 
Professor Dr. Rudolf Hoppe,  

Neutestamentler kath. theol. Fakultät der Universität 
Bonn. 

Der Blick in die Zeit des frühesten Christentums 
zeigt, dass es eine Stärke der frühen Kirche gewesen 
ist, die Suche der damaligen Menschen nach einer 
erlebbaren Gemeinde aufzunehmen und ihr in einer 
eindrucksvollen Vielfalt zwischen Hauskirche und 
Großgemeinde zu entsprechen. Sich daran zu erin-
nern ist gerade in Zeiten, in denen neue Gemeinde-
strukturen entstehen, äußerst nützlich. 

 
 

2. TABORSAALGESPRÄCH: 
Dienstag 24. Oktober, 19:30 

Pater Alfons Höfer SJ, 
 Leiter der Karl Rahner Akademie Köln.  

Das Zweite Vatikanische Konzil hat Maßstäbe ge-
setzt. Aber sie sind noch längst nicht eingelöst. Wie 
steht es mit der Gleichheit der Gläubigen? Ist De-
mokratie ein Begriff, der in der Kirche nichts zu 
suchen hat? Das Konzil spricht vom "Volk Gottes", 
vom "gemeinsamen Priestertum aller Gläubigen“ 
(vgl l Petr. 2,9), von der "Unfehlbarkeit", die dem 
Volk Gottes zukommt. 
 
 

EIN ABEND FREI NACH LORI-
OT 

Samstag, 21. Oktober, Beginn: 19:30 Uhr, Ende 22:30. 

Dramatische Eheszenen, Herren gemeinsam im 
Fußbad, schiefe Bilder und andere Katastrophen aus 
dem gemeindlichen Alltag werden in einer bestür-
zend- humorvollen Inszenierung Ihnen und anderen 
Kennern dargeboten. Der Clou: erstmals spielen 
Gemeindemitglieder sich selbst! Dafür wurden ei-
gens die     Original- Loriot- Vorlagen durch Chris-
toph Scheeben und Pastoralreferent Döker umge-
schrieben und neu arrangiert. Dazu gibt es immer 
wieder Einblendungen von Filmklassikern wie z.B. 
„Der Lottogewinner“ und besänftigende Musikein-
lagen. Auch für das leibliche Form wird in der Spiel-
Pause gesorgt, wobei „Kosakenzipfel“ vermutlich 
schnell ausgegangen sein wird. 

 

 
TABORCUP-EXTRA 
Donnerstag, 26. Oktober, 20:00 

Auch in den Jubiläumstagen darf Kölns ultimativ- 
christliches Skatturnier um den TABORCUP nicht 
fehlen! Der Klassiker erfreut sich nicht nur bei Her-
ren größter Beliebtheit, und ist schon bei einem 
Startgeld von 3,- Euro drei Runden lang spielbar!  
Lukrative Gewinne und berüchtigte Heringe für 
den Letztplatzierten liegen für Sie abholbereit! 
 
 

HERBSTFEST  
DER FREUNDE UND FÖRDE-

RER 
Freitag, 27. Oktober,19:00 

(siehe Ankündigung des Fördervereins in diesem 
BOTEN) 
 
 

KINDER- UND FAMILIENTAG 
MIT "PÖTTIES SPAGHETTI-

TAFELFREUDEN" 
Samstag, 28.10.2006, 14:00 - ca. 17:00 

(siehe Ankündigung des Fördervereins in diesem 
BOTEN) 
 
 

VIGILFEIER  
ZUM KIRCHWEIHFEST  

ALS MEDITATIVE KIRCHEN-
FÜHRUNG 

Was ist das – eine Vigilfeier? 
Vigil (lat. = „Nachtwache“), Vigilfeiern sind Got-
tesdienste, in denen die Christen sich am Vorabend 
hoher Feste auf die Feier dieses Festes vorbereiten. 

So sind Sie alle herzlich eingeladen, sich in einer 
Vigilfeier (von ungefähr 1 ¼ Stunden) auf das 40-
jährige Jubiläum der Kirchweihe unserer Pfarrkirche 
Christi Verklärung vorzubereiten, und zwar am Vor-
abend des Kirchweihfestes: Samstag, 28. Oktober 
um 19.00 Uhr in Christi Verklärung. 
Wir wollen in dieser Vigilfeier, die als meditative Kir-
chenführung (u.a. auch mit Dias von der Kirchweihe 
1966) gestaltet ist, den uns allen bekannten Kirchen-
raum vielleicht in dem ein oder anderen Punkt in 
einem neuen Licht sehen. Dazu gehört auch, dass 
wir das Wort der Heiligen Schrift hören und dieses 
Wort in Gebet und Meditation betrachten, in der 
Stille Fürbitte halten und dazu Lichter auf den Altar 
stellen, in Orgelspiel uns musikalisch auf unser 
Kirchweihfest einstimmen lassen und dann den 
Kirchenraum im Umhergehen erfahren/meditieren 
(Krypta, Taufkapelle, Tabernakel, Altar, Ambo). 
 
 

 



 
MISSA BREVIS 

am Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr CV 
 

(siehe Ankündigung auf Seite 7) 
 
 
 

PFARRFEST AM KIRCHWEIH-
FEST 

am Sonntag, 29. Oktober 
Nach der Festmesse sind Sie herzlich zum Pfarrfest 
im Taborsaal und auf dem Innenhof des Taborplat-
zes eingeladen. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Vielleicht interessieren Sie auch die Informations- 
und Verkaufsstände einiger Gruppierungen unserer 
Gemeinde.  
 
 
 
 

MUSICAL “ DER BEGINN” 
Samstag, 4. November, 15:00 Uhr, Kirche CV 

(siehe Ankündigung auf Seite 7) 
 
 
 

 
 

BUCHAUSSTELLUNG 
Samstag, 4. November, 16:00-19:00 
Sonntag, 5. November, 11:30-16:00 

Die bequeme Art, bereits für Weihnachten Ihre 
Bücherwünsche Wirklichkeit werden zu lassen! 
Taschenbücher, Ratgeber, Köln-Bücher, Hör-
bücher, Belletristik, Kinderbücher. Bücher zum 
Wünschen und Schenken. Bücher für alle, die 
Freude bereiten wollen. Bücher für jeden, der 
weiterdenkt. Die meisten Bücher direkt zum 
Mitnehmen. 
So ist es wohl, leider: Jeder Bettler, jeder Ob-
dachlose ist eine Anfrage an mich. Er hat wenig, 
ich habe mehr. Ihm fehlt etwas, was ich habe. 
Mir geht es ziemlich gut, ihm geht es schlecht, 
auch wenn der Obdachlose vermutlich nicht 
ganz unschuldig ist an seiner Lage. Aber dass es 
mir gut geht, ist auch nicht ausschließlich mein 
Verdienst. Es ist auch viel Glück dabei und 
Gnade. 

Jesus sagt: Was ihr getan habt einem von diesen mei-
nen geringsten Brüdern und Schwestern, das habt ihr 
mir getan. So ist also der Dienst an Armen und 
Schwachen gleichzeitig ein Dienst an Jesus. 

Jeden Dienstag kommen auch Obdachlose zu 
unserer Lebensmittelausgabe. Wir kennen sie 
inzwischen und kennen oft auch ihre Lebens- 
und Leidensgeschichte. Die Schicksale dieser 
Menschen berühren uns sehr und wir wünsch-
ten oft, mehr für sie tun zu können. Wir dürfen 
nicht wegsehen. Wir haben die Pflicht, den 
Ärmsten zu helfen. 

Für viele, die bei uns Lebensmittel bekommen, 
ist dieser Ausgabetag auch ein Tag, an dem über 
das persönliche Elend gesprochen werden kann, 
an dem zugehört wird, getröstet wird, aber auch 
„aufgerüttel“ wird. 

Über einen Erfolg hat sich das ganze Team 
gefreut: Einem Obdachlosen konnte zu einer 
Wohnung verholfen werden, der das alleine 
niemals geschafft hätte. Die bürokratischen 
Hürden konnte er nur dank der tatkräftigen 
Hilfe eines Herrn aus dem Team nehmen. 

Es gibt allerdings auch traurige Tage, wenn wir 
z.B. erfahren, dass einer, der regelmäßig kam, 
gestorben ist, wie es neulich passierte. Wir alle 
kannten seine Geschichte, sein sanftes Wesen 
und sein Unvermögen, sich zu behaupten. Es ist 
am Leben zerbrochen. 

Wir sind auf Ihre Lebensmittel- oder Geldspen-
den angewiesen. Bitte helfen Sie uns, damit wir 
helfen können. Denen, die uns regelmäßig 
durch ihre Spenden unterstützen, sei auch an 
dieser Stelle noch einmal herzlich gedankt. 

Das Lebensmittelteam 



Fördern macht Spaß 
Dieser Herbst hat es in sich! Gibt es doch 

nicht nur ein 40jähriges Pfarrjubiläum zu fei-
ern,  nein - sondern auch den 2. Gründungs-
tag des Vereins der Freunde und Förderer 

Christi Verklärung!  
Wir werden in der Jubiläumswoche mit zwei 
Veranstaltungen präsent sein. Der Freitag-
abend, der 27. Oktober, steht wieder im Zei-
chen des Genusses in vertrauter Umgebung 
und der Möglichkeit vieler netter Begegnun-
gen. Ein Ehrengast des Abends wird Mon-
signore Hans Hausdörfer sein, der uns ei-
nen sicherlich interessanten Gastbeitrag mit-
bringt. Darüber hinaus sorgt auch ein kleines 
Unterhaltungsprogramm dafür, dass dieser 
„Geburtstagsabend“ für uns alle ein unver-
gesslicher wird.  Der Samstag, der 28. Okto-
ber, ist allen Familien mit Kindern reserviert. 
Pötties Spaghetti-Tafelfreuden sind ange-
sagt. Ein toller Koch wird mit den Kindern 
Spaghetti herstellen und sie kochen - sicher-
lich kommt da der Spaß nicht zu kurz. Für das 
leibliche Wohl der Eltern wird natürlich eben-
falls gesorgt. Und damit auch das Spielen 
nicht zu kurz kommt, wird es ein tolles „Bob-
bycar Rennen“ geben. Also bitte beide Termi-
ne vormerken. Anmeldungen sind erforder-
lich. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
den wöchentlichen Mitteilungen bzw. den 
Sonderprogrammen anlässlich des Pfarrjubi-
läums und dem Internet unter www.christi-
verklaerung.de 

Und zu guter letzt bieten wir Ihnen ein Bon-
bon besonderer Klasse: Durch unsere Zu-
sammenarbeit mit MIRO Entertainment freu-
en wir uns Ihnen das allseits beliebte und 
bekannte „Weihnachten us Kölle“ im Tabor-
saal zu präsentieren. Bekannte Kölner Inter-
preten sprechen  und spielen besinnliches 
und traditionelles zur Weihnachtszeit.  Der 
Termin ist der 25. November 2006,  Einlass 
18.00 Uhr.  
Laden Sie Freunde oder Familie zu einem 
besonderen Adventsabend ein. Fördern Sie 
Ihren Verein durch Ihren Besuch, denn auch 
hier werden wir unser Bestes geben, Sie im 
kulinarischen Bereich den ganzen Abend 
zu verwöhnen. Vorbestellung erwünscht. Die 
Karten für nur 19,00 Euro gibt es ab Mitte 
August über den Förderverein, Köln Ticket 
oder den ausgesuchten Vorverkaufsstellen. 
Näheres entnehmen Sie der Presse, unserer 
Internetseite oder den Plakaten. 

Die Vorschau auf das kommende Jahr sollte 
jeden Leser bewegen Mitglied zu werden, der 
es noch nicht ist, denn als Mitglied sitzt 
mann/frau in der 1. Reihe.  

Geplant sind Im Frühjahr eine Kabarettveran-
staltung, im Sommer eine Werksbesichtigung 
im Herbst ein Bunter Abend und im Advent 
die „Kölsche Weihnacht“ Machen Sie mit, 
fördern Sie mit, helfen Sie mit, wir freuen uns 
auf Sie! 
Ich möchte als Mitglied in den Kreis der  
Freunde und Förderer der Pfarrgemeinde 
Christi Verklärung e.V. aufgenommen wer-
den. 
Ich zahle als  Jahresbeitrag   €.............   
Bitte ordnen Sie sich entspr. Ihren Möglichkei-
ten selber ein - Jahresmindestbeitrag 30 €  
 
Vorname:......................................................... 

Name:.............................................................. 

Straße / Nr.:..................................................... 

PLZ:............... Ort:........................................... 

Telefon:............................................................ 

E-Mail-Adresse:.............................................. 
.................................   .................................... 

Datum                              Unterschrift 

 
 
 
 
 
 
 



Die Chöre in Christi Verklärung: 
Musik für jeden Geschmack! 

 

Ökumenisches Kirchenmusikfestival Köln  
„Übergänge“: 

 
Samstag, 4. November, 15.00 Uhr 

Musical „Der Beginn“ 
 

Ein Musical zur Schöpfungsgeschichte für Kinder-
, Jugend- und Gemischten Chor von Michael 
Hoppe 

 
Mitwirkende: 

Kinderchor Taborkids (2. Gruppe) 
Schulchor der KGS 

Jugendchor Christi Verklärung 
Weiler Familienchor 

Kirchenchor Christi Verklärung 
Band Giovan(n)i Chorweiler 

Gesamtleitung: Robert Gandor 
 

Karten (€ 3,50/1,50) sind im Vorverkauf (Pfarrbü-
ro) und an der Tageskasse erhältlich. 

 
Die Proben zum Musical finden als Chorprojekt 
montags in Heimersdorf und freitags in Weiler 
statt. Herzliche Einladung, in die Chorgruppen zu 
kommen und aktiv am Musical mitzuwirken. Ge-
naue Probenpläne liegen in den Kirchen aus. 

 

40. Kirchweihfest in Christi Verklärung 
Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr  

 
Festmesse mit unserem Kirchenchor, 

Orchester, Orgel und Solisten: 
 

W. A. Mozart: 
Missa brevis in D-Dur KV 194 

Laudate Dominum 
 

Leitung: Robert Gandor 
 

W.A. Mozart, dessen 250. Geburtstag dieses Jahr 
überall gefeiert wird, komponierte die D-Dur Mes-
se am 8. August 1774 für den Salzburger Dom. Sie 
erfreute sich schon zu Lebzeiten Mozarts großer 
Beliebtheit und war 1793 die erste aller Mozart-
schen Messen, die im Druck erschien. 

 
Krakau-Reise des Kirchenchores 
vom 1.10. bis 8. 10. 2006. 
Die Stadt wird zu Recht das „Florenz des Nor-
dens“ genannt. Neben der Besichtigung von Stadt 
und Umgebung wird der Kirchenchor vor Ort auch 
Teile aus der Mozart D-Dur Messe im Gottes-
dienst singen. 
 
 
 

Domwallfahrt September 2006 
Im Rahmen der diesjährigen Domwallfahrt gestal-
tet ein gemeinsamer Chor aus unserem Stadtdeka-
nat mit rund 400 Sängerinnen und Sängern das 
Pilgeramt am 28.09.2006 um 18.30 Uhr im 
Dom. Natürlich beteiligt sich auch unser Chor 
daran. Herzliche Einladung an alle die Heilige 
Messe im Dom mitzufeiern. 
 

Choralschola Projekt September 
2006 

Aufführungstermin: 
Samstag, 23.09.06, 17.15 in Christi Verklärung 

 
Wir singen „Salus Populi“ und die 1. Choralmesse 

„Missa mundi“ 
 

Herzliche Einladung an alle Damen und Herren, 
die gerne Gregorianischen Choral singen. 

Die Probentermine entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen und den ausliegenden Handzetteln. 

 

2. Adventssonntag, 10.12. 2006 
Adventskonzert in Christi Verklä-

rung 
Chor- und Orgelmusik von J. S. Bach, 

W.A. Mozart, J. Raney u. a. 
 

Leitung und Orgel: Robert Gandor 
 

Probentermine: 
Die Chorproben finden jeweils montags im Tabor-

saal statt: 
16.15 Uhr Kinderchor 1. Gruppe (6-8Jahre) 

17.00 Uhr Kinderchor 2. Gruppe (9-12 Jahre) 
18.00 Uhr Jugendchor 

19.00 Uhr Choralschola 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Herzliche Einladung an alle, einmal unverbindlich 
zu kommen und mitzusingen! 

Weitere Informationen und genaue Probenpläne 
im Internet: www.christi-verklärung.de  

 
Informationen über alle Chorgruppen: 

Seelsorgebereichskantor Robert Gandor 
Fon: 0221-6110028 / Fax: 0221-6110029 

Email: kantorgandor@web.de 
 

Schon gewusst? 
Singen hält Körper, Geist und Seele auf Trab! 
Atmung, Durchblutung und Immunsystem werden 
gestärkt, das Herz-Kreislaufsystem trainiert, Stress 
abgebaut und das seelische Wohlbefinden geför-
dert! (Kurzfassung eines Artikels von Dr. Sa-
bine Schonert-Hirtz aus: „Prisma“ 29/2006) 
 
Aus Platzgründen werden hier nur noch die musi-
kalischen Höhepunkte aufgeführt. Die übrigen 
kirchenmusikalischen Termine sowie die Tabor-
saalkonzerte können Sie aktuell in den Schaukäs-
ten finden. 
 



DIE BÜCHEREI MERKENICH 
INFORMIERT 

Von Seiten des Generalvikariats haben wir zu 
unserer großen Freude die Zusage, dass die 
Bücherei in ihrem vollen Umfang erhalten 
bleibt. So bleibt ein Stück Tradition in Merke-

nich bestehen. 

Damit wir auch noch 
lange etwas von unserer 
Bücherei haben, würden 
wir uns freuen, wenn Sie, 
liebe Merkenicher Bürger 
und Bürgerinnen, einmal 

bei uns vorbeischauen und uns durch Ausleihen 
unterstützen würden. 

„LESEN MUSS NICHT TEUER SEIN, 
BEI UNS SOGAR KOSTENLOS“. 
Wir bieten unseren Lesern brandaktuelle Litera-
tur und Hörbücher an. 

Unsere Öffnungszeiten:  
Sonntag von 10.30 bis 11.30 Uhr 
Montag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr. 

Hier noch ein paar Termine für Insider: 
20.09.  14.30 Uhr: Kinderbastelnach-
mittag für Kinder von 4 bis 7 Jahre; 
4. und 5.11.:  Buchausstellung. 

Suchen Sie in gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee, Tee und Kuchen Ihre Weihnachts-
geschenke bei unserer Buchausstellung am 
Samstag, 4.11. von 16.00 bis 19.00 Uhr oder 
Sonntag, 5.11. von 10.30 bis 17.00 Uhr aus. 
Mittw., 29.11.,20.00Uhr:  Frauenleseabend 
 
 

 

 
Am 1. Juni haben wir unseren alljährlichen 
Jahresausflug durchgeführt. Das Ziel war das 
Städtchen Hillesheim in der Eifel. So starteten 
wir am 1. Juni gut gelaunt und mit von Pastor 
Meurer erteiltem Reisesegen unsere Tages-
tour.  
In Hillesheim angekommen hatten wir zu-
nächst die Möglichkeit, uns auf einem Kram-
markt zu tummeln. Jedoch wurde die Unter-
nehmungslust durch die doch merklich kühle-
ren Temperaturen, die in der Eifel herrschten, 
stark gebremst, so dass sich der Großteil der 
Damen in den Hillesheimer Cafés wiedersah. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen führte 
uns ein ehemaliger Hillesheimer Grundschul-
lehrer durch das Städtchen und konnte uns 

viel und abwechslungsreich über die Ge-
schichte Hillesheims berichten. 

Die daran anschließende Stärkung durch Kaf-
fee und Kuchen durfte natürlich nicht fehlen. 
Das schöne Café im Bolsdorfer Tälchen konn-
te man entweder zu Fuß oder mit unserem Bus 
erreichen. Jeder so, wie er Lust und Laune 
hatte. Gegen 18.00 Uhr fuhr uns der Bus wie-
der nach Merkenich und dort angekommen, 
stieg eine Gruppe fröhlicher Frauen aus und 
urteile überein-stimmend: „Heute haben wir 
wieder einen schönen und interessanten Tag 
mit der kfd erlebt.“ 

Nach dem Jahresausflug im Juni fand am 22. 
August der Einkehrtag statt. Das Thema 
diesmal war „Die Heiligen Kölns“. Da bei 
Redaktionsschluss der Einkehrtag noch nicht 
durchgeführt war, kann an dieser Stelle nicht 
darüber berichtet werden.  

Unsere nächsten Termine sind die folgen-
den: 
Frauenmessen am 7.9./5.10./2.11. und 7.12., 
jeweils um 8.30 Uhr mit anschließendem ge-
meinsamen Frühstück im Pfarrheim. 

Adventfeier am 12.12. um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim und der Weihnachtsbasar am 
26.11. nach der Heiligen Messe ebenfalls im 
Pfarrheim. 

Außerdem findet am 28. September die kfd-
Jahreshauptversammlung mit Wahlen des 
Vorstandes statt, zu der wir Sie hiermit schon 
herzlich einladen. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn auch Sie Interesse hätten, Mitarbei-
terin der kfd zu werden und im Vorstand oder 
in der Mitarbeiterinnenrunde mitzuarbeiten. 

Um unsere Arbeit in gewohntem Maße wei-
terzuführen brauchen wir Ihre Mithilfe! 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit und 
grüßen Sie ganz herzlich! 

Renate Baas und Birgit Peters für den Vor-
stand und die Mitarbeiterinnen der kfd St. 
Brictius 
 
 
 
 
 
 
 
 



WARTEN AUF PAPST-ANTWORT 
NACH DER  
WM-GALA  

„Heiliger Vater, werden Sie Ehrenmitglied in 
Kölns frommsten FC-Fanclub „TORa ET LA-
BoRA?“ – Dieses Ansinnen liegt in Rom mittlerwei-
le in schriftlicher Form vor, und in Köln wartet man 
täglich auf Antwort. Garniert wurde das Schreiben 
mit einem original TORa-Fanclubschal, und der 
großen Unterschriften-liste, die über hundert Ge-
meindemitglieder unserer Pfarreiengemeinschaft bei 
der WM-GALA unterzeichneten. Ganz nach dem 
Motto „Wir sind Papst, und Du bist TORa!“ hoffen 
die Vertreter/innen des 1999 gegründeten Fanclubs, 
dass Papst Benedikt seinem Vorgänger Johannes 
Paul II nacheifert, der selbst einst Ehrenmitglied, 
allerdings bei Schalke 04, war. Der Katholiken-
ausschuss der Stadt Köln, deren Vorsitzende 
Hannelore Bartscherer, auch diese Aktion als ein 
„gelungenes Beispiel weltoffener kirchlicher Jugend- 
und Familienpastoral“ ansieht, hält jedenfalls mit die 
Daumen, wie sie dem Gründer, Pastoralreferent 
Döker, noch vor kurzem mitteilte. Auch die „Köl-
ner Kirchenzeitung“, die bereits von der Aktion 
berichtete, ließ ausrichten, dass man am weiteren 
Verlauf interessiert sei. Im Anschluss an die GALA 
konnten bereits viele andere neue Mitglieder und 
Sponsoren gewonnen werden, u.a. keine geringeren 
als Pfarrer Meurer und Bezirksvorsteher Lierenfeld, 
die sich an jenem Abend bestens unterhalten fühl-
ten, und von der Marke „TORa“ überzeugt sind! 
Klicken Sie doch selbst mal wieder rein: 
www.toraetlabora.de ! 

 
Pressemitteilung – ab sofort 
Neues Portal für den Kölner Norden geht online 
chorweiler.info bietet Termine und News aus dem 
Stadtbezirk sowie 130 Adressen von Initiativen, 
kulturellen und sozialen Einrichtungen. 

Sie suchen eine Kinderbetreuung in Seeberg? Oder 
Sie möchten wissen, welche Angebote es für Senio-
ren in Heimersdorf gibt? Oder was so in den nächs-
ten Tagen im Stadtbezirk Chorweiler los ist? Dann 
sind Sie auf chorweiler.info genau richtig. 

„Der Kölner Norden im Netz“ ist das Motto des am 
29. Mai gestarteten Internetportals, das für alle Bür-
gerinnen und Bürger im Stadtbezirk Informationen 
zu sozialen und kulturellen Angeboten gebündelt 
zur Verfügung stellt. 

chorweiler.info bietet Adressen von bislang 130 
Einrichtungen und Initiativen aus dem sozialen und 
kulturellen Bereich sowie aktuelle Termine und 
Neuigkeiten aus dem Stadtbezirk, alles mit komfor-
tablen Suchfunktionen. Dazu einige allgemeine In-
formationen zu Chorweiler und ein Online-Forum 
als „schwarzes Brett“ für den Stadtbezirk. 
 

Präsentation unserer Konzeption 
Am 01.06.2006 konnten wir unsere pünktlich 
fertig gestellte Konzeption beim Caritasver-
band in der Georgstraße präsentieren.  

An dieser Veranstaltung nahmen 14 Teams teil, 
die im Rahmen einer 18-monatigen Fortbildung 
ein Konzept für ihre Einrichtung entwickelt 
haben. Selbstverständlich waren auch alle Trä-
ger sehr herzlich eingeladen. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass unser gesam-
tes Team an der Veranstaltung teilnehmen 
konnte. Unser Elternrat und Frau Dreschers 
vom Pfarrgemeinderat richteten für diesen Tag 
einen Notdienst für die Betreuung der Kinder 
ein. 

Zur Präsentation unserer Konzeption haben wir 
mit den Kindern und Eltern einen Videofilm über 
unsere Einrichtung, der pädagogischen Arbeit, 
unseren  Räumlichkeiten und den Eindruck unse-
rer Familien von unserem Haus und unserer Ar-
beit, gedreht. 

An dieser Stelle danken wir allen ganz herzlich, 
die uns so hilfreich unterstützt haben. 

Es grüßt herzlich für das KiTa-Team 
Bärbel Klünter 

Informationsabend zur kommenden 
FIRMVORBEREITUNG 

Am Freitag, 22. September, findet von 18.00 - 
19.30 Uhr in der Kirche Sankt Brictius, Merke-
nich, der Informationsabend zur Firmvorberei-
tung statt. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen unserer Pfar-
reiengemeinschaft Heimersdorf/See-
berg/Merkenich, die sich auf das Sakrament der 
Firmung gemeinsam vorbereiten wollen, und 
zum Zeitpunkt der Firmung mindestens 16 
Jahre alt sind. Der Firmtermin mit Weihbischof 
Melzer ist Samstag, 20. Oktober 2007 um 17.00 
Uhr in Sankt Brictius. 

Über das Meldewesen werden die betreffenden 
KandidatInnen persönlich von der Pfarrei ange-
schrieben. Wer auf diesem Wege keine Einla-
dung erhalten haben sollte oder aus anderen 
Gründen sich zeitversetzt jetzt oder später vor-
bereiten möchte, melde sich bitte umgehend im 
Pfarrbüro. Auf dem Info-Abend wird durch 
den Leiter der Vorbereitung, Pastoralreferent 
Döker, der Inhalt der neuen Konzeption vorge-
stellt, und der zeitliche Rahmen skizziert. Den 
Gemeinden werden in den kommenden BO-
TEN ebenfalls aktuell informiert. 
 
 



„WIR“ 
Unter dem durchweg groß geschriebenen 
Stichwort „WIR“ sollen Sie an dieser Stelle im 
BOTEN künftig eine gemeinsame Seite der 
vier Kindertagesstätten unserer Pfarreienge-
meinschaft in Zusammenarbeit mit Pastoralre-
ferent Döker vorfinden, die sich zu aktuellen 
Themen von Kindern & Familien mitteilen 
wollen. Dazu gehören wird auch eine Übersicht 
über Hilfsadressen für Familien, außerdem In-
formationen zu religionspädagogischen Aktivi-
täten und gemeinsamen Berührungspunkten 
von Einrichtungen & Ihrer Pfarrgemeinde. Wa-
rum?: Damit das „WIR“- Gefühl gestärkt 
wird!  
 

TABORCUP 
Das ultimativ christliche Preis-Skatturnier um 
den legendären „Taborcup“, welches von füh-
renden Seelsorgern immer wieder empfohlen 
wird, findet in 2006 statt:         26. Oktober und 
7. Dezember.  
Ort: Taborsaal-„Casino“. Beginn: 20.00 Uhr 
Vorherige   Anmeldung  ans Pfarrbüro oder an  
Spielleiter   Pastoralreferent   Döker  mit Ad-
ressangabe erbeten: tomdoeker@gmx.de. 
 

PFADFINDER- SOMMERLAGER:  
Kinder gaben  

persönliche Versprechen ab 

Das diesjährige große Sommerlager der Pfadfinder 
fand in Schalkenmehren in der Vulkaneifel direkt 
neben gleichnamigem Maar statt.  

Die ca. 75 TeilnehmerInnen mit Stammesführer 
Robert Henseler lagerten 14 hochsommerliche Tage 
in Zelten, und übten sich in verschiedenen Pfadfin-
dertraditionen. Dazu gehörte das „Versprechen“, 
womit Pfadfinder weltweit sozial- christliche Tu-
genden voreinander formulieren, um so ihre Bereit-
schaft auch zum Dienst am Nächsten und zur per-
sönlichen Reifung zu dokumentieren.  

Das Thema wurde auch vom neuen Pfadfinder- 
Kuraten, Herrn Döker, in seiner Katechese im La-
gergottesdienst aufgegriffen, als er an das „Verspre-
chen Jesu den Menschen gegenüber erinnerte, jeden 
Tag durch den Heiligen Geist bei einem jeden zu 
sein; und das ein Leben lang!“  

Zur anschließenden Feier hatten Pfarrer Weide und 
Herr Döker ein von der Metzgerei Dick vorgegartes 
Spanferkel mitgebracht, welches über dem Lager-
feuer nachgebräunt wurde. Bei der Rückfahrt verirr-
ten sich dann die beiden Seelsorger, so dass sie nach 
zwei Stunden Irrfahrt zunächst im Hunsrück lande-
ten, von wo aus sie dann nachts um 1.30 Uhr end-
lich wieder in Kölner Gefilden landeten. Und das 
bei herrlich hohen Spritpreisen...! 

Die kfd CV informiert 
Jahreshauptversammlung am 8. November 

2006 
Am Mittwoch, den 8. November 2006, findet 
unsere diesjährige Jahreshaupt-versammlung 
statt. An diesem Tag werden auch die Neu-
wahlen für den Vorstand durchgeführt. 

Warum muss ein Vorstand sein? 

Ab einer gewissen Größe braucht jede Ge-
meinschaft ein in der Regel aus mehreren Per-
sonen bestehendes Organ, das gemäß der Sat-
zung Verantwortung übernimmt, und zwar die 
Leitung der Gemeinschaft nach innen (Mit-
glieder) und die Vertretung des Verbandes 
nach außen (Öffentlichkeit). Dieses notwendi-
ge Organ ist der Vorstand, der in der kfd in 
der Regel aus mehreren Mitgliedern besteht. 
Sie werden direkt in das Amt gewählt als 

Vorsitzende, Stellvertreterin, Schrift-
führerin, Kassenverwalterin. 

Hauptaufgabe des Vorstandes ist, die Ziele 
des Verbandes, die Gestaltung der 

Zukunft von Frauen 
Zukunft von Kirche 

 Zukunft in der Gesellschaft 

zu bejahen und auf Pfarrebene zu verwirkli-
chen. 

Der Vorstand sollte bemüht sein, neue Ideen 
und Visionen aufzugreifen und zu entwickeln. 

Zu dieser wichtigen Jahreshauptver-
sammlung lade ich alle Mitglieder der kfd 
ganz herzlich ein. 
Wir beginnen um 8.15 Uhr mit der Frauen-
messe. Anschließend treffen wir uns im Ta-
borsaal zum gemeinsamen Frühstück. Danach 
werden wir die Jahreshauptver-sammlung mit 
den Neuwahlen abhalten. 

Ich wünsche mir eine lebendige und zahlrei-
che Teilnahme an unserer Jahres-
hauptversammlung am 8. November, denn nur 
durch Ihre Mitarbeit und Solidarität können 
wir unsere Aufgaben erfüllen. 

Herzliche Grüße, 

Ihre Elke Nix 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



VORANKÜNDIGUNG CV 
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Ge-
meinde! 

Am Mittwoch, den 13. Dezember, laden wir 
Sie ganz herzlich zu unserem Adventsnach-
mittag in den Taborsaal ein. 

Wir erwarten Sie um 15.00 Uhr. Bei Kaffee 
und Kuchen möchten wir Sie mit einem ad-
ventlichen Programm unterhalten. 

Wir kfd-Frauen freuen uns auf Ihr Kommen 
und grüßen Sie alle ganz herzlich. 
 
 
 
Für das Kuchenbuffet auf unserem Pfarr-
fest am Sonn-tag, 29. Oktober 2006, bitten 
wir um Kuchenspenden. 
Sie können den Kuchen 
am selben Tag vormittags 
im Taborsaal abgeben. 
Danke allen fleißigen 
Kuchenbäckerinnen 
 
 
 
 
 
Für den Senioren-Nachmittag am 13.12. 
benötigen wir Ihre 
Kuchenspenden. 
Bitte geben Sie Ih-
ren Kuchen am 
13.12. ab 14.00 Uhr 
im Taborsaal ab. 

Im voraus herzlichen Dank an alle Spende-
rinnen 
 
 
Übrigens: 
Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen wir kfd-
Frauen uns nach der Frauenmesse zum Frühs-
tück und zu Gesprächen. 

Schauen SIE doch auch mal vorbei! Mit 2,00 
Euro sind Sie dann dabei! 

 

 

 

 

 

 

TERMINE 
 
So 2.9. Kinderfest in und am Schüt-

zenheim, Volkhovener Weg 
So 2./3.9., Lebensmittelsammlung an den 

Kirchtüren CV 
Sa   9.9., Erstkommunionkatechese:  

2. Treffen des liturgischen Vor-
kurses CV und Br 

Fr 15.9., Treffen des PGR-Vorstandes 
So 17.9., nach der 11.00-Uhr-Messe: 

Gemeindebrunch im Taborsaal 
Do 21.9., 18.00 „Großer Runder Tisch 

Kindergarten“ in Br 
Fr 22.9., 18.00 Uhr Br für CV und Br: 

Informationsabend der Firm-
katechese 

So 24.9., 11.00 Uhr Festmesse des Ern-
tedankfestes unserer Pfarreien-
gemeinschaft auf dem Bauern-
hof der Fam. Faasens in Mer-
kenich 

Di 26.9., 19.30 Uhr Br Sitzung des ge-
meinsamen PGR 

Mi 27.9., 17.00 Uhr im Pfarrhaus CV: 
Treffen des Liturgieausschusses 
CV/Br 

Do 28.9., 15.00 Uhr im Pfarrheim Br: 
Jahresversammlung der KFD  

So 1.10. Lebensmittelsammlung an den 
Kirchtüren CV 

Mi 11.10., 19.30 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung CV im Pfarrhaus 

Do 19.10., Beginn der Feier des Kirch-
weihjubiläums CV 
(Näheres in der Übersicht zum 
Kirchweihjubiläum) 

Mo 23.10., 17.00 Uhr Treffen des Caritas-
kreises CV/Br im Pfarr-heim 
CV 

Di 24.9., 11.00 Uhr Planung der Kinder-
gottesdienstes des 1. Halbjahres 
2007 CV/Br im Pfarrhaus CV 

Di 24.9., Redaktionsschluss für den 
„Pfarrbrief/DER BOTE“ für 
den Zeitraum 12/2006-2/2007 

So 29.10., Feier des 40. Jahrestages der 
Kirchweihe CV (29.10.1966) 

So, 4./5.11. Lebensmittelsammlung an den 
Kirchtüren CV 

So 5.11., Abschluss der Feier des Kirch-
weihjubiläums CV 
(Näheres in der Übersicht zum 
Kirchweihjubiläum) 

Mi 8.11., 8.15 Uhr CV Frauenmesse; 
anschl. Jahresversammlung der 
KFD CV 

Sa 11.11., nach der 17.15-Uhr-Vorabend- 
messe CV: Rückblickabend auf 
die Romfahrt 2006 (im Tabor-
saal) 

So 12.11., Feier des Kirchweihfestes und 
des Patroziniums Br: 9.45 Uhr 



Festmesse als Mess op kölsch 
So 19.11., Wahl der Kirchenvorstände  Br 

und CV 
Fr 24.11., 19.30 Uhr Sitzung des gemein-

samen Pfarrgemeinde-rates im 
Pfarrheim CV 

Sa 25.11., „Kölsche Weihnacht“ im Ta-
borsaal, veranstaltet vom För-
derverein CV 

So 26.11., 9.45 Br und 11.00 CV: Eröff-
nungsmessen der Erst-
kommunionkatechese 

Do 30.11., 19.30 Uhr Sitzung des KV CV 
 
 

Der Krankenpflegeverein Köln 
Nord und der Ambulante Hospiz-

dienst im Kölner Norden 
 

laden ein zu einer Vortragsveranstaltung 
 

Sterben gestern und heute – Spuren-
suche  

zwischen Tradition und neuen Riten 
 

Dr. Wolfgang Stöcker 
 

am 
Mittwoch, 15. November,  

19.30 Uhr 
im Taborsaal, Köln-Heimersdorf 

 
Wolfgang Stöcker beschäftigt sich als Kultur-
wissenschaftler mit der rheinischen Bestat-
tungskultur seit dem ausgehenden 18. Jahr-
hundert bis zur Gegenwart. Zeitnah und le-
bendig berichtet er über überlieferte und ak-
tuelle Formen des Abschiednehmens. 
 
 

 
SENIORENFAHRT 

nach Königswinter, am Mi, 13.9. 
mit der Möglichkeit, mit der Zahnradbahn zum 

Drachenfels zu fahren. 

Abfahrt: 12.30 Uhr ab Taborplatz. 
Karten zum Preis von 5,-- Euro gibt es  

im Pfarrbüro Christi Verklärung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mensch, lerne tanzen, 
sonst wissen die Engel im Himmel 
mit Dir nichts anzufangen. 
(Augustinus) 

 
 
 
Die nächsten Termine für den medi-

tativen Tanz sind: 

Donnerstag, 21. September 
Donnerstag, 19. Oktober und 
Donnerstag, 16. November 

in der Evangelischen Stadtkirche in 
Chorweiler. 

Neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen! 

 
 
 
 
 
 
 

                      tammbücher 
Viele Stammbücher sind nach der Ein-
tragung (Taufe/Kommunion/Hochzeit) 
im Pfarrbüro nicht abgeholt worden und 
warten z.T. seit Monaten auf ihren Be-
sitzer. Ist vielleicht auch Ihres dabei?  

Wenn ja, können Sie es zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro abholen: 

MONTAGS BIS FREITAGS VON 10-12 UHR 
UND DIENSTAGS UND DONNERSTAGS 15 – 

17 UHR 

Sie können gerne vorher anrufen: 
Tel. 79 16 30 
 
 
 

 

Der Arbeitskreis  
„Hilfe für Frauen“  
sucht dringend Babyausstattung / 
Kinderwagen / Buggies / Kinderbett-
chen. 

Auch Geldspenden sind willkommen: Kto. der Kath. 
Kirchengemeinde Christi Verklärung, Kto.-Nr. 
307271635, Blz: 370 501 98 bei der Stadtsparkasse 
Köln. Geldspendenquittungen werden auf Wunsch 
ausgestellt. 

Kontaktadresse: Rita Kochs, Tel. 7008258 
 



 
 
ERNTEDANK 
 
In unserer Pfarreiengemein-
schaft St. Brictius/Christi 

Ver-klärung feiern wir das dies-jährige Ernte-
dankfest am Sonntag, 24. September. Die 
Festmesse um 11.00 Uhr feiern wir wieder auf 
einem Bauernhof in Merkenich, und zwar 
diesmal bei Familie Faasen, Merkenicher 
Hauptstr. 94. 

Familie Pilgram, auf deren Hof wir in den 
vergangenen Jahren das Erntedankfest gefeiert 
haben, sei an dieser Stelle nochmals ganz 
herzlich gedankt für ihre jahrelange großartige 
Gast-freundschaft! 

Herzliche Einladung zur Mitfeier! 
 
 

Ganz herzlich gratulieren wir den Paaren,  
die sich das Ja-Wort gaben: 

 

IN ST. BRICTIUS 

Bernardas Andrulevicius und Inga Renz 
am 25. März 

Daniel Steven und Silvia Kothe 
am 5. August 

 

IN CHRISTI VERKLÄRUNG 

Jochen Geiß und Justine Fritsch 
am 17. Juni 

Markus Günthner und Nicole Feith 
am 29. Juli 

 

 
 
 
 


